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PROPHETEN
Yon Samuel bis Jeremia — 24 Bilder

Von Paul Marti, Pfarrer in Bolligen

Preis in Leinen gebunden Fr. 5.—

Wir erleben in 24 anschaulichen Szenen den Durchbruch

auch heute geltender Gotteserkenntnis und sozialer Gesinnung.

Im Zwielicht von Geschichte und Sage stehen Samuel,

Saul und Elia, die Gestalten der ersten drei Bilder. Einer

seltsamen morgenländischen Mystik entwachsen dann Arnos,

Hosea, Jesaja und Jeremia. Sie vermögen vom Hintergrund

ihrer eigenen rauhen und furchtbaren Zeit aus uns unmittelbar

zu ergreifen. Die Wege, die sie weisen, sind Wege

auch aus unserer Krise heraus. So wendet sich das Buch

an alle, die gewillt sind, im geistigen Wirrwarr unserer

Tage auf die Grossen der Vorzeit zu hören, die im Namen

Gottes geredet haben. Die Bilder werden gewiss auch vielen

Religionslehrern Freude machen, das allzusehr vernachlässigte

Gebiet des Prophetentums im Religionsunterricht

zu behandeln.
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